
Das Produkt “LIKVIDATOR: SD60-30W”
ist in erster Linie zur Abtötung von Insekten 
gedacht. Es kann auch verwendet werden, um 
Viren abzutöten. Nachdem Sie die Neon-UVC-
Röhren des Pakets gemäß diesen Anweisungen 
ausgetauscht haben, können Sie damit begin-
nen, Viren im Raum abzutöten.

Das Produkt ist mit 2 x 15 W UVA-Röhren aus-
gestaƩ et, die Insekten bis zu 80 m2 anziehen, 
und das in das Produkt eingebaute Stromnetz 
tötet Insekten ab. Durch Ersetzen der beilieg-
enden 2 x 15 W UVC-Röhrchen gemäß diesen 
Anweisungen desinfi ziert die keimtötende 
LampenfunkƟ on den Raum von 10 m2 bis 40 m2 
in 30 Minuten von allen Mikroorganismen wie 
Bakterien, Viren und Protozoen, was zu einem 
photochemischen Abbau ihrer DNA und Zer-
störung führt.

ACHTUNG: Die keimtötende Strahlung ist nicht 
die gleiche wie die UV-Strahlung herkömmlich-
er Bergsonnen (UVA- und UVB-Spektrum), die 
sich günsƟ g auswirkt. Keimtötende Strahlung 
wirkt sich negaƟ v auf den menschlichen Or-
ganismus und die Tiere aus. Nach dem Kontakt 
mit dem Auge können sie bei höheren Dosen 
oder längerer ExposiƟ on gegenüber schweren 
Schäden an Augen und Haut des Körpers eine 
Bindehautentzündung verursachen.

GEBRAUCH: „LIKVIDÁTORA SD60 - 30W ist in 
Haushalten, Restaurants, Hotels, GeschäŌ sräu-
men, Krankenhäusern, Büros, ProdukƟ ons- und 
Lagerbereichen und an anderen Orten möglich, 
an denen die Zerstörung von Insekten oder 
Bakterien und Viren erforderlich ist. Der Vorteil 
der Abtötung von Bakterien und Viren besteht 
darin, dass Sie keine Chemikalien verwenden 
müssen und diese in jede Ecke des Raums ge-
langen.

VORSICHTSMASSNAHMEN: Um Produkte zur 
Abtötung von Insekten zu verwenden, beacht-
en Sie biƩ e:
• Berühren Sie das elektrische Netz nicht mit 
hand- oder elektrisch leitenden Materialien.
• Der Insektenvernichter muss mindestens ei-
nen Meter von der brennbaren Substanz wie 
Benzin und Erdöl enƞ ernt sein.
• Reinigen Sie die Basis, wenn zu viele tote 
Mücken, Fliegen und Schädlinge vorhanden 
sind.
• Denken Sie daran, die Stromquelle zu tren-
nen, bevor Sie die Glühbirne wechseln.
• BiƩ e schalten Sie den Insektenvernichter aus, 
wenn Sie ausgehen.
• FeuchƟ gkeit kann dieses Elektrogerät beschä-
digen und kurzschließen.

Keimtötende Strahlung - Die UV-SterilisaƟ on-
slampe ist ein tradiƟ onelles wirksames Desin-
fekƟ onswerkzeug mit sehr ausgereiŌ er Tech-
nologie. Das Produkt verhindert wirksam die 
Ausbreitung von Keimen und tötet Keime ab. Es 
ist weit verbreitet in der Gesundheits-, Lebens-
miƩ el-, Pharma-, Catering-, Büro-, Schul-, Un-
terhaltungsbranche, GeschäŌ en und Unterkün-
Ō en; als RaumluŌ - und FlächendesinfekƟ on.

ProdukteigenschaŌ en
1. EinzigarƟ ge Technologie: Durch die Ozon-
röhre, die nach einem speziellen Verfahren 
hergestellt wurde, beträgt die UV-Lichtrate 
mehr als 93%. Die Lampenröhre kann den ultra-
violeƩ en Strahl mit einer Wellenlänge von 254 
nm durchdringen, und die Strahlungsintensität 
ist groß.
2. Starke SterilisaƟ on: Die SterilisaƟ onslampe 
kann die häufi gsten Bakterien, resistenten Bak-
terien und Viren in 20 bis 30 Minuten abtöten. 
Sie eignet sich für medizinische Einrichtungen, 

Pfl egeheime, Kindergärten und andere Orte, 
um Säuglinge und ältere Menschen vor einer 
bakteriellen VirusinfekƟ on zu schützen.
3. Wirksame Milbenbekämpfung: Sie kann 
Staub und Milben auf den Oberfl ächen von 
Matratzen, BeƩ zeug, Kissen, Teppichen, Sofas, 
Spielzeug und anderen Gegenständen abtöten 
und die Bildung von Allergenen vermeiden.
4. Reinigung und Enƞ ernung von Formaldehyd: 
Ozon hat die FunkƟ on, Formaldehyd zu enƞ er-
nen und LuŌ  zu reinigen. Ozon ist ein Gas, das 
den gesamten Raum abdecken kann, ohne von 
Hindernissen beeinfl usst zu werden, und eine 
360   ° -DesinfekƟ on ohne Totwinkel erreicht.
5. Keine sekundäre KontaminaƟ on: Die keimtö-
tende Lampe wird physikalisch sterilisiert und 
ohne sekundäre KontaminaƟ on und ohne Fol-
gen desinfi ziert, wie dies bei der chemischen 
DesinfekƟ on der Fall ist.

FunkƟ onsprinzip der keimtötenden Leuchtst-
offl  ampe
Wie Leuchtstoffl  ampen und Energiesparlamp-
en werden die Quecksilberatome in der Lamp-
enröhre angeregt, um die charakterisƟ sche 
Spektrallinie von Quecksilber zu erzeugen. 
Der Niederdruck-Quecksilberdampf erzeugt 
hauptsächlich ultravioleƩ es Licht bei 185 und 
254 nm.
Die normale Verwendung von Lampenröhren 
und energiesparenden Lampenröhren ist 
gewöhnliches Glas, ultravioleƩ e Strahlen kön-
nen nicht projizieren. Es wird vom Leuchtst-
off pulver absorbiert und sendet anschließend 
sichtbares Licht aus. Und ultravioleƩ e Lampen-
röhre verwendet spezielles Quarzglas, ultravio-
leƩ e Strahlen können eindringen und beleucht-
en.

Verwendung eines Produkts mit UVC-Lampen
UltravioleƩ es Licht bei 254 nm wird leicht von 
Lebewesen absorbiert. Licht wirkt auf die DNA 
eines Organismus, sein geneƟ sches Material, 
wodurch die DNA zerstört wird und die Bakte-
rien sterben.
UltravioleƩ e Strahlen mit einer Wellenlänge 
von 185 nm, die mit LuŌ  interagieren, können 
Ozon mit starker OxidaƟ onswirkung erzeugen, 
das Bakterien eff ekƟ v abtöten kann.
1. Schließen Sie das Netzteil an, schalten Sie 
den Netzschalter ein und desinfi zieren Sie so-
fort. Tragen Sie immer Kleidung, die Ihren ge-
samten Körper bedeckt, einschließlich Hand-
schuhen und hochwerƟ ger Sonnenbrille, wenn 
Sie das Produkt im Raum ein- und ausschalten. 
Wir empfehlen, es einzuschalten, damit Sie sich 
nicht in demselben Raum befi nden, in dem Sie 
desinfi zieren. Es wird empfohlen, einen zerƟ fi -
zierten elektrischen Timer zu verwenden, der 
in jedem ElektronikgeschäŌ  erhältlich ist, oder 
ein zerƟ fi ziertes Flexokabel für elektrische Ver-
längerungen zu verwenden.
2. InnenraumluŌ desinfekƟ on: Alle 10-15 Quad-
ratmeter sind 30-W-SterilisaƟ onslampen er-
forderlich (mindestens 1,5 W pro Kubikmeter). 
Die Lampe kann etwa 1,8 - 2,5 Meter über dem 
Boden aufgestellt werden. Die Zeit zur Desinfe-
kƟ on der RaumluŌ  beträgt ca. 30 - 60 Minuten.
3. DesinfekƟ on der Oberfl äche des Objekts: Der 
Abstand zwischen der Lampe und dem zu ster-
ilisierenden Objekt sollte 1 Meter nicht über-
schreiten, und die Bestrahlungszeit sollte 30 
Minuten nicht unterschreiten.
4. Bei der DesinfekƟ on eines Raums mit keimtö-
tender Strahlung ist es nicht angebracht, dass 
Menschen oder Tiere im Raum bleiben. Halten 
Sie die Umgebung sauber und trocken, der 
SterilisaƟ onseff ekt ist besser. (Geeignete Tem-
peratur: 5 ° C ~ 40 ° C  RelaƟ ve LuŌ feuchƟ gkeit: 
40% -60%)

Angelegenheiten, die Aufmerksamkeit er-
fordern
1. Die Oberfl äche des Lampenrohrs sollte häu-
fi g vorsichƟ g mit einem WaƩ ebausch abgewis-
cht werden (in der Regel alle 2 Wochen). Enƞ er-
nen Sie Staub und Öl vom Lampenrohr, um die 
Auswirkungen des Eindringens von UV-Strahl-
ung zu verringern
2. Der Raum sollte sauber gehalten werden, 
wenn der UV-Strahl desinfi ziert wird. Der UV-
Strahl kann nicht auf die Stelle scheinen, die 
vom SchaƩ en bedeckt ist. BiƩ e achten Sie bei 
der Verwendung darauf.
3. UltravioleƩ es Licht kann keine Oberfl ächen 
(z. B. Papier, Stoff  usw.) Durchdringen. Nur die 
Seite der direkten Bestrahlung kann den Zweck 
der DesinfekƟ on erreichen. Daher sollte es 
rechtzeiƟ g eingeschaltet werden, damit jede 
Seite eine besƟ mmte Bestrahlungsdosis erh-
alten kann. In der Regel können 30 bis 60 Mi-
nuten je nach Raumgröße eine desinfi zierende 
Wirkung erzielen.
4. Bei Verwendung von keimtötenden Ozon-
UV-Lampen sollte ein Austreten von Ozon ver-
mieden werden, um Schäden an menschlichen 
Schleimhäuten zu vermeiden. Öff nen Sie nach 
Abschluss der SterilisaƟ on das Fenster, um das 
überschüssige Ozon zu entlüŌ en, bevor Sie den 
Raum benutzen. Bei langfrisƟ ger Verwendung 
von keimtötenden Lampen ist die Ozonproduk-
Ɵ onsrate unzureichend, dann müssen die UVC-
Röhren ersetzt werden.
5. Auf der Oberfl äche oder Verpackung der 
SterilisaƟ onslampe ist „UVC“ oder „Ozon“ oder 
„Ozonfrei“ gekennzeichnet.
6. Nachdem die UVC-Lampen längere Zeit ver-
wendet wurden, wird der Fluss der ultraviolet-
ten Strahlung abgeschwächt. Wenn der Fluss 
der ultravioleƩ en Strahlung nicht ausreicht, 
muss die UVC-Lampenröhre ersetzt werden, 
um die bakterizide Wirkung nicht zu erzielen.
7. Wenn Sie die Lampenröhre austauschen, 
sollten Sie beide Enden des Metallteils greifen 
und dürfen die transparente Glasröhre nicht 
greifen. Um Handschweißfl ecken nicht schmut-
zig zu machen und dadurch den UV-ProjekƟ on-
seff ekt zu beeinträchƟ gen.
8. Verwenden oder lagern Sie das Produkt nicht 
an der Stelle direkter Sonneneinstrahlung und 
ätzendem Gas.
9. Verwenden Sie zum Abwischen des Produkts 
kein fl üchƟ ges Öl, VerdünnungsmiƩ el oder 
Benzin.
10. Wenn Sie das Gerät längere Zeit ununter-
brochen benutzen, ziehen Sie biƩ e den Netzs-
tecker
11. Wenn das Netzkabel oder das externe Kabel 
beschädigt ist, muss es vom Hersteller oder ei-
nem Fachmann ersetzt und repariert werden.
12. Dieses Produkt ist nur für den Innenbereich 
besƟ mmt.

Warnung
Wenn die SterilisaƟ onslampe funkƟ oniert, 
müssen Menschen, Pfl anzen und Tiere die Sze-
ne verlassen!
Direkte ExposiƟ on gegenüber ultravioleƩ er 
Strahlung kann Haut- und Augenschäden ver-
ursachen

So ersetzen Sie die Rohre
Entladen Sie den Strom, bevor Sie die Lamp-
enröhre wechseln. Schalten Sie den Schalter 
aus. Ziehen Sie das Netzkabel ab. Halten Sie 
den isolierten Teil des Schraubendrehers fest 
(berühren Sie nicht das Metallteil). Das Metall-
teil wird in die MiƩ e des Stromschlagnetzes 
eingeführt. Die Entladung ist abgeschlossen, 
wenn ein „pa“ zu hören ist und ein Blitz er-
scheint. (Wenn kein „pa“ zu hören ist oder ein 
Blitz erscheint, bedeutet dies, dass die Entla-
dung beendet ist.)

BEDIENUNGSANLEITUNG
TÖTER VON INSEKTEN UND VIREN

SD60 - 30W



Drehen Sie sich zur Rückseite des 
Geräts um. Suchen Sie den Schlitz 
unten im Schutznetz. Greifen Sie nach 
der Unterseite des Schutznetzes und 
schieben Sie es von beiden Seiten 
nach oben aus den Schlitzen

Setzen Sie das neue Lampenrohr in den 
Lampenhalterschlitz ein und drehen 
Sie es um 90 °. Die InstallaƟ on ist 
erfolgreich, wenn Sie ein Klicken hören.

Nach unten ziehen, um das Eisennetz 
zu enƞ ernen.

Stecken Sie das Schutznetz in den 
oberen Schlitz

Halten Sie die Lampe mit beiden 
Händen auf beiden Seiten, drehen Sie 
sie um 90 ° nach vorne und nehmen 
Sie die Lampe heraus. (Bei der ersten 
Verwendung sollte der Glaskleber 
auf beiden Seiten der Lampe enƞ ernt 
werden.)

Drücken Sie die Unterseite des 
Schutznetzes nach unten, so dass es 
in den Schlitz eintriƩ , und befesƟ gen 
Sie das Schutznetz.

Fehlerphänomen

Das Licht funkƟ oniert nicht

Ursache

Das Licht funkƟ oniert nicht

Die Lampenröhre ist lose / 
berührungslos

Die Röhre ist gebrochen

Der Stater ist locker

Der Schalter ist nicht eingeschaltet

Behandlungsmethode

Überprüfen Sie die Steckdose und stellen 
Sie sicher, dass eine Stromversorgung 
vorhanden ist

Installieren Sie die Rohre erneut

Ersetzen Sie das Rohr

Installieren Sie das Vorschaltgerät erneut 
oder wenden Sie sich 
an die Kundendienstabteilung
Schalten Sie den Schalter ein

Hinweis: Mit Ausnahme der abnehmbaren Leuchtstoff röhre in der Lampe oder im Anlasser können keine Teile vom Verbraucher ausgetauscht werden. Wenn es ein 
Problem gibt, wenden Sie sich zur Reparatur an unsere zuständige Wartungsabteilung oder an qualifi zierte Elektrotechniker, um das Risiko eines Stromschlags zu 
vermeiden. Öff nen Sie nicht das Innere der Lampe.

Weitere InformaƟ onen fi nden Sie auf der Website:  www.likvidator.starcentrum.sk

Instandhaltung und Reparatur
1. Wenn Sie die Lampe zum ersten Mal verwenden und sie nicht eingeschaltet ist, machen Sie sich biƩ e keine Sorgen. Es kann sein, dass sich die Lampenröhre oder 
der Anlasser während des Transports gelöst oder bewegt hat die Lampenröhre in der ZukunŌ .) BiƩ e überprüfen Sie zuerst die Lampe und installieren Sie die Lampe 
gemäß der beschriebenen Methode neu. Wenn es immer noch nicht gelöst werden kann, überprüfen Sie biƩ e den Starter und installieren Sie den Stater neu. Wenn 
dies immer noch nicht behoben werden kann, senden Sie es zur Reparatur an den Kundendienst.
2. Überprüfen Sie nach einjähriger Arbeit die Intensität der UV-Strahlung der Lampe. Wenn nicht, ersetzen Sie biƩ e die Lampenröhre, um den SterilisaƟ onseff ekt 
sicherzustellen. Es wird empfohlen, sie ein Jahr nach dem akƟ ven Austausch der Lampenröhre zu verwenden.
3. Häufi g gestellte Fragen und Lösungen



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


